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Sitzungsort

Rathaus Gladbach, Großer Sitzungssaal, Konrad-Adenauer-Platz 1, 51465 Bergisch
Gladbach

Sitzungsdauer (Uhrzeit von / bis)

17:00 Uhr - 19:54 Uhr

Unterbrechungen (Uhrzeit von / bis)

Keine

Sitzungsteilnehmer
Siehe beigefügtes Teilnehmerverzeichnis

Tagesordnung

Ö Öffentlicher Teil

1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Integrationsratsmitglieder,
Feststellung der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der
Beschlussfähigkeit

2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher Teil

3 Berichte über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des
Integrationsrates am 11.04.2019
0232/2019

4 Mitteilung des Vorsitzenden

5 Mitteilung des Bürgermeisters



6 Budget des Integrationsrates
0233/2019

7 Information über die aktuelle Flüchtlingssituation in Bergisch Gladbach
0236/2019

8 Terminvorschläge für eine öffentlichkeitswirksame Maßnahme auf dem
Wochenmarkt in Bergisch Gladbach
0222/2019

9 Erweiterung auf einen zusätzlichen wöchentlichen Termin des
"DeutschLernTreffs" in der KiWo

0221/2019

10 Teilfinanzierung der "Anlauf und Beratungsstelle für alleinreisende und
alleinerziehende Frauen (AnBe)"
0223/2019

11 Anfrage der Integrationsratsmitglieder
0253/2019

12 Anträge der Integrationsratsmitglieder



Protokollierung

Ö Öffentlicher Teil

1. Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Integrationsratsmitglieder,
Feststellung der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der
Beschlussfähigkeit

Herr Basyigit eröffnet um 17:00 Uhr die Sitzung.

Herr Basyigit begrüßt sodann die Mitglieder des Integrationsrates, die Vertreter der Verwaltung
und die Gäste, stellt die ordnungsgemäße und rechtzeitige Einberufung des Integrationsrates, die
fehlenden Mitglieder (siehe Anwesenheitsliste) sowie die Beschlussfähigkeit fest.

2. Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher Teil

Die Niederschrift der vergangenen Sitzung wird bei drei Enthaltungen von Frau Dönmez, Herrn
Karakus und Herrn Samirae genehmigt.

3. Berichte über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des
Integrationsrates am 11.04.2019
0232/2019

Es liegen keine Beschlüsse aus der vergangenen Sitzung vor.

4. Mitteilung des Vorsitzenden

Herr Basyigit verweist auf den Pressetext des Kölner Stadt-Anzeigers zum “DeutschLernTreff“ in
der Kontaktstelle im Wohnpark Bensberg (KiWo), den Frau Chahbari den
Integrationsratsmitgliedern zugesandt hatte.

Der Vorsitzende berichtet über die Veranstaltung „Präventionsprojekt STEP - Polizeilicher
Staatsschutz und Wegweiser e.V.“ am Mittwoch, 22. Mai 2019 im Ratssaal Bergisch Gladbach. Im
Rahmen der Themenreihe „Integration im Dialog* haben zwei Vertreterinnen von Wegweiser e.V.
der AWO Köln einen Vortrag zum „Präventionsprogramm gegen gewaltbereiten Salafismus“
gehalten. Ihre Arbeit besteht in erster Linie in Aufklärung und Sensibilisierung über den
gewaltbereiten Salafismus, seine Inhalte, Strukturen und Rekrutierungsstrategien. Herr Basyigit
bedauert das nicht viele Interessenten der Einladung gefolgt sind.

Herr Basyigit schlägt den Mitgliedern eine Klausur- oder Fachtagung zur Erarbeitung von
„Aufgabenfeldern und Zielen“ des Integrationsrates vor. Dafür bittet er die Mitglieder um eine

Rückmeldung in welchem zeitlichem Umfang eine Tagung gewünscht sei - Tagesveranstaltung
mit/ohne Übernachtung oder eine Abendveranstaltung -, da er die Veranstaltung bevorzugt in
diesem Jahr durchführen lassen möchte.

5. Mitteilung des Bürgermeisters

Es liegen keine Mitteilungen vor.

6. Budget des Integrationsrates
0233/2019

Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.



T. Information über die aktuelle Flüchtlingssituation in Bergisch Gladbach
0236/2019

Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.

8. Terminvorschläge für eine öffentlichkeitswirksame Maßnahme auf dem
Wochenmarkt in Bergisch Gladbach
0222/2019

Für die Veranstaltung „Öffentlichkeitswirksame Maßnahme auf dem Wochenmarkt“ bittet
Herr Basyigit die Mitglieder, sich für einen der beiden vorgeschlagenen Termine verbindlich
anzumelden.

Die Mitglieder des Integrationsrates entscheiden sich für Samstag, 15. Juni 2019,

von 9:00 Uhr— 13:00 Uhr, auf dem Marktplatz in Bergisch Gladbach.

Folgende Teilnehmer*innen nehmen verbindlich teil:

HerTa]
|HerrCome |

Für die Veranstaltung wird bereitgestellt:
- Pinnwand

-  Methodenkoffer

- Pavillon

- Popcorn-Maschine (inkl. Popcorn)

- Roll up und Flyer
-  Stehtisch

9. Erweiterung auf einen zusätzlichen wöchentlichen Termin des
"DeutschLernTreffs" in der KiWo

0221/2019

Am 22. Mai 2019 fand in der KiWo zum Thema „DeutschLernTreff“ ein Pressetermin statt. Der

Pressetext wurde den Mitgliedern zugesandt (s. Top 4). Herr Tollih hatte bei diesem Termin den
Eindruck gewonnen, dass der zusätzliche Bedarf an Deutschkursen mit Kinderbetreuung weiterhin
vorhanden sei, aber es an Betreuungsangeboten fehlen würde. Aus diesem Grund stellte Herr
Tollih am selben Tag eine Anfrage nach einer möglichen „Einführung einer kostenlosen
Kinderbetreuung während der Integrationskurse“ an die VHS Bergisch Gladbach.
Die Anfrage von Herrn Tollih und die Antwort von Herrn Buhleier, Leiter der VHS, werden der
Niederschrift beigefügt.

Frau Münzer berichtet über zwei Träger, die Integrationskurse mit Kinderbetreuung anbieten, zum
einen die Wirtschaftsakademie Küster GmbH und das Katholische Bildungswerk Rhein.-Berg.
Kreis.

Frau Münzer erklärt, dass vielen neuzugewanderten Familien das System der Online-Anmeldung
für einen Kindertagesstättenplatz (Kita Platz) nicht bekannt seien und sie daher keine Chance auf
einen Kita Platz bekämen. Demzufolge begleitet Frau Münzer die Familien mit Kindern in das
Jugendamt, um sie im Kinderbetreuungssystem „Little Bird“ anmelden zu lassen, damit zumindest
die Kinder mit einem Kita Platz versorgt werden, die in einem Jahr eingeschult werden würden.



10. Teilfinanzierung der "Anlauf und Beratungsstelle für alleinreisende und
alleinerziehende Frauen (AnBe)"
0223/2019

Der Beschlussvorlage wird einstimmig zugestimmt.

11. Anfrage der Integrationsratsmitglieder
0253/2019

Frau Dönmez hat am 13. Mai 2019 eine schriftliche Anfrage zur „Sachstandserhebung im
öffentlichen Dienst“ gestellt. Sie merkt an, dass sie keine schriftliche Antwort erhalten habe.
In der Sitzung aktualisiert und erweitert sie ihre Anfrage auf die Bereiche Feuerwehr und Schulen
in Bergisch Gladbach und bittet nachdrücklich um Beantwortung ihrer Anfrage.
Der Vorstand des Integrationsrates hat in seiner Sitzung am 13. Mai 2019 dazu beraten und Frau
Chahbari gebeten, mit dem Personalrat und dem Fachbereich 1 - Allgemeine Verwaltung,
Verwaltungssteuerung, diesbezüglich in Kontakt zu treten.
Die Rückmeldungen vom Fachbereich 1 und dem Personalrat stehen noch aus.

Frau Münzer teilt mit, dass der Trägerverein FiB e.V. Sportverein - Familienbildungsstätte in
Bensberg in den Sommerferien ab Samstag, 20. Juli 2019, einen Schwimmkurs für junge Männer
(max. 10 Teilnehmer) und einen Kinderschwimmkurs für Kinder mit ihren Müttern anbieten wird.
Die Kurse (jeweils 6 Termine ä 45 Minuten) finden in der Rehabilitationsklinik Bensberg e. V. —
salvea statt.

Die Anmeldungen nimmt Frau Münzer entgegen.

Frau Münzer macht auf einen Termin im September aufmerksam. Am 6. September 2019 soll in
Moitzfeld ein Friedensfest bzw. ein Friedensgottesdienst stattfinden und sie möchte dazu auch
Menschen muslimischen Glaubens einladen.

Herr Cromme macht auf die Tischvorlage „Einladung zum Fest: 10 Jahre MiKibU e.V.“ am
Dienstag, 25. Juni 2019, von 15:00 — 18:00 Uhr im Bergischen Löwen, Bergisch Gladbach,
aufmerksam und bittet um die Teilnahme der Mitglieder.
Frau Dönmez schlägt vor, dass Herr Basyigit als Vorsitzender des Integrationsrates bei der
Eröffnung ein Begrüßungswort sprechen sollte.
Herr Cromme wird den Vorschlag von Frau Dönmez in der Vorstandssitzung von MiKbU
ansprechen und Herrn Basyigit eine Rückmeldung geben.

Herr Basyigit geht auf die Aufkleber mit rechtsradikalen Inhalten an Straßenlaternen in Katterbach
und Schildgen ein. Diesbezüglich hatte Herr Tollih im Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz,
Infrastruktur und Verkehr am 15. Mai 2019 auf die Vorkommnisse aufmerksam gemacht. Es wurde
Strafanzeige gegen Unbekannt gestellt. Der Fachbereich Umwelt und Technik — Verkehrsflächen
meldete zurück, dass „generell [...] für Aufkleber an Straßenzubehör o.ä. keinerlei
Genehmigungen erteilt würden. [...] In den Stadtteilen Katterbach und Schildgen hatte es bereits in
der Vergangenheit solche ungenehmigten Aufkleberaktionen gegeben, die erfreulicher Weise
sogar zum Teil durch die Bürger selbst entfernt wurden. Eine Zuordnung zu einem Verursacher ist
meistens nicht möglich, da diese unerlaubten Darstellungen anonymisiert sind.“
Herr Tollih ist nach der Ausschusssitzung durch das Gebiet Katterbach und Schildgen gefahren
und konnte Aufkleber mit rechtsradikalen Inhalten finden. Auf den Aufklebern seien anders als im

Schreiben des ersten Beigeordneten die Adressaten erkennbar.
Herr Basyigit bittet die Mitglieder, sollten sie Aufkleber entdecken, diese zur Anzeige zu bringen,
um die Vorfälle aktenkundig zu machen. Für eine Dokumentation ist es wünschenswert, wenn die
Aufkleber mit rechtsradikalen Inhalten fotografiert (mit Ort- und Zeitangabe), abgezogen oder
unkenntlich gemacht werden würden. Um mehr Menschen darauf aufmerksam zu machen, könnte
es hilfreich sein, wenn Freunden und Nachbarn dazu sensibilisiert werden würden.

Herr Krasnigi berichtet über Meldungen aus seiner Nachbarschaft, die feststellten, dass
Altglascontainer und Straßenlaternen komplett mit Aufklebern rechtsradikalen Inhalts zugeklebt
waren.

Er merkt an, dass sich dieses Gedankengut nicht nur im Osten von Deutschland, wie in Rostock
wiederfindet, sondern auch in Bergisch Gladbach. Daher sollten diese Ereignisse nicht leichtfertig



hingenommen werden, sondern rechter Gesinnung entschlossen und geschlossen entgegentreten
werden.

Herr Cromme macht deutlich, dass es Aufgabe des Integrationsrates sei, eine ganz entschiedene
Stellungnahme zu diesen rechtsradikalen und antidemokratischen Vorkommnissen
herauszugeben.
Herr Basyigit stimmt Herrn Cromme zu und wird eine Stellungnahme an die Pressestelle
herausgeben.

Frau B. Brauner, Gast der Integrationsratssitzung, möchte ihre Vorschläge zu der Thematik den
Mitgliedern des Integrationsrates unterbreiten. Herr Basyigit erteilt Frau Brauner das Wort.
Frau Brauner stellt einen Veranstaltungsvorschlag gegen antidemokratische Tendenzen in
Bergisch Gladbach vor. Dazu soll es eine große Demonstration gegen rechts,
Menscherfeindlichkeit usw. geben. Angedacht ist auch eine Menschenkette von Bensberg nach
Bergisch Gladbach. Als Termin schlägt Sie den 9. November 2019 — 30 Jahre Mauerfall vor. Es
gäbe bereits Zusagen von Unterstützern und bittet den Integrationsrat, als Kooperationspartner
mitzuwirken.

Herr Basyigit bedankt sich bei Frau Brauner, verabschiedet die Gäste und leitet zum
nichtöffentlichen Teil über.

12. Anträge der Integrationsratsmitglieder

Es gibt keine Anträge seitens der Integrationsratsmitglieder.

ben. r ‘r& I Kahben
Vorsitzender Schriftführung
S. Basyigit S. Chahbari


